
 1. April 2026 

 
 

Ausschreibung für einen WERKVERTRAG  
 
Das Institut für Interdisziplinäre Genderforschung und Diversity der HAW Kiel vergibt 
vom 20. April bis 15. Juni 2026 einen Werkvertrag in Höhe von einmalig 4.000,00 Euro 
im Rahmen des EU-Projekts „RESKILL – Innovating Skills Development for Europe’s 
Tourism and Hospitality Future“. In diesem Kontext soll eine Business Analyse 
vorgenommen und untersucht werden, wie zentrale Ressourcen von Unternehmen 
Kundenbedürfnisse erfüllen und wie sie mit den Zielen und Werten der Organisation 
übereinstimmen.  
 
Der Auftrag umfasst die Analyse des Business Models von zehn kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMUs) im Tourismussektor unter Anwendung einer vereinfachten 
Version des Motion Model for Sustainable Business (MMSB)-Tools, für das keine 
Vorkenntnisse erforderlich sind:  
• Akquise von 10 Interviewpartner*innen. 
• Terminabsprache und Durchführung von 10 etwa einstündigen Interviews (face-to-

face oder online) mit Inhaber*innen/ Geschäftsführungen von KMUs in der 
Tourismusbranche. Die Fragen liegen vor. 

• Inhaltliche Auswertung sowie Überprüfung der Resilienz des jeweiligen 
Geschäftsmodells anhand eines einfach strukturierten Zukunftsszenarios. 

• Erstellung eines kurzen Ergebnisberichts nach wissenschaftlichen Standards bis 
zum 30. Mai 2026. 

 
Anforderungen:  
• Mindestens Bachelorabschluss, vorzugsweise in den Wirtschafts- oder 

Sozialwissenschaften 
• Kenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten  
• Kenntnisse in Word  
• Analytische Fähigkeiten  
 
Interessierte sind eingeladen, ihre Online-Bewerbung bis zum 13. April bei 
britta.thege@haw-kiel.de einzureichen. Rückfragen gerne per Email oder telefonisch 
unter 0431/ 210-1783. 
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